
ZIELGRUPPE
Die Teilnehmenden kommen in der Regel aus sozial- 
pädagogischen, sozialarbeiterischen, heilpädagogi-
schen, gesundheitsbezogenen, psychosozialen und 
verwaltungsnahen Organisationen und Einrichtungen 
und dort aus allen Verantwortungsebenen.
Die Weiterbildung steht allen Interessierten offen.

TAGUNGSNUMMER 202571

VERANSTALTUNGSORT
Haus Villigst • Iserlohner Str. 25 • 58239 Schwerte

INVESTITIONEN
1.850,00 € für die WB, 400,00 € für die Supervi-
sion, insgesamt 2.250,00 €. Hinzu kommen Kosten 
für Verpflegung und Unterkunft. Ratenzahlung ist 
möglich. Nach persönlichen Voraussetzungen ist die 
Einreichung eines Bildungschecks oder Bildungsgut-
scheins möglich.

ORGANISATION UND ANMELDUNG
Nach einem unverbindlichen persönlichen oder tele- 
fonischen Kennenlerngespräch mit Beatrix Hilbt-
Niggemann zum Abklären Ihrer Fragen und Voraus-
setzungen bei:
info@blickwinkel-hilbt.de • T. 0178.6057780

VERBINDLICHE ANMELDUNG
Sarah Wittfeld, Institut für Kirche und Gesellschaft der 
Ev. Kirche von Westfalen
sarah.wittfeld@kircheundgesellschaft.de
T. 02304.755-346
Das Institut für Kirche und Gesellschaft ist eine Regi-
onalstelle des Ev. Erwachsenenbildungswerks West-
falen und Lippe Ev., vom Land NRW anerkannte Ein-
richtung der Weiterbildung

Die AGB und die Rücktrittsregelungen finden Sie auf 
der Seite www.kircheundgesellschaft.de T
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Psychosoziale Beratung 
und Gesprächsführung
2020–22

zerti� ziert durch211
1-010

BRANCHENMODELL 
WEITERBILDUNG

gültig bis November 2021

Das Institut für Kirche und Gesellschaft der 
EKvW ist Teil des Evangelischen Erwachsenen- 
bildungswerks Westfalen und Lippe e.V. - 
vom Land NRW anerkannte Einrichtung der 
Weiterbildung.

VERANTWORTLICHE GESAMTLEITUNG
Dr. Friederike Höher
Institut für Kirche und Gesellschaft

KURSLEITUNG
Prof. Dr. Helge Thiemann
Dipl. Psychologe, Personzentrierter Berater
Beatrix Hilbt-Niggemann, Dipl. Sozialarbeiterin, 
Dipl. Supervisorin, Gruppendynamikerin

REFERENT*INNEN
Prof. Dr. jur. Brigitta Goldberg
Kriminologie, Jugendhilfe- und Strafrecht, 
Dipl. Sozialarbeiterin, 
Prof. Dr. Petr Ondracek
Dipl. Pädagoge, Personcentered Councelor & Facili-
tator (PCAI-I), Gestaltberater
Dr. Wolfgang Kursawe
Dipl. Sportwissenschaftler, Master of Arts in Social  
Service Administration, psychoanalytischorientierter 
Therapeut, Supervisor, Krisen- und Traumaberater
Patrick Babl
Supervisor/DGSv, Dipl. Soz. Arb./Soz. Pädagoge,
Psychosozialer Berater 
Kathrin Behme
Kommunikationswissenschaftlerin (M.A.), 
Coach (DVWO), Suggestopädin (DGSL), Psychosziale 
Beraterin 
Susanne Freßdorf
Dipl. Soz. Pädagogin, Supervisorin M.A. (DGSv), 
BA Soziale Arbeit
Beatrix Hilbt-Niggemann
Dipl. Sozialarbeiterin, Gruppendynamikerin (DAGG), 
Dipl. Supervisorin
Franziska Hübl
Supervisorin, Coach (M.A.) (DGSv), Soz. Arb/Soz. Pä- 
dagogin (M.A.), Systemische Beraterin, Psychoso-
ziale Beraterin 
Günther Mohr
Dipl. Psych./Dipl. Volkswirt, Senior Coach DBVC/Senior 
Coach & Supervisor BDP, Psych. Psychotherapeut
Carina Weisenstein
Dipl. Soz. Arbeiterin, Gestalttherapeutin, Psycho-
soziale Beraterin 



Psychosoziale Beratung 
und Gesprächsführung
2020–2022

Die Weiterbildung Psychosoziale Beratung und 
Gesprächsführung richtet sich in besonderem 
Maße an Menschen, die psychosoziale Beratungs-
prozesse initiieren, begleiten, steuern und kon-
trollieren. Dabei zielt sie in erster Linie auf die 
Verbesserung der professionellen Gesprächsfüh-
rungsfähigkeit mit allen Adressat*innen. Insge-
samt wird das berufliche Rollenverständnis geför-
dert, so dass auch die Kommunikationsfähigkeit im 
Team, mit Kolleg*innen* und angrenzenden Be- 
rufsgruppen (Richter*innen, Anwält*innen, Ärzt* 
innen, Lehrer*innen etc.) deutlich souveräner wird.  
Die rhetorischen Fähigkeiten werden geschult  
und trainiert. Sie bilden Ihre individuelle Bera- 
ter*innen-Persönlichkeit aus.

Professionalität, gepaart mit der Fähigkeit, dis- 
tanziert und organisational zu denken und zu 
handeln, wird heute gefordert. Um sich diesen 
Ansprüchen fachlich versiert, in sich gesetzt und 
gesund bleibend stellen zu können, ist eine indivi-
duelle Berater*innen-Persönlichkeit erforderlich.

Ihre Berater*innen-Persönlichkeit zu entwi- 
ckeln und zu etablieren, lernen Sie hier!

INHALTE 

1. MODUL Einführungswoche (Bildungsurlaub)
 Grundlagen für die Weiterbildung Psychosoziale  
 Beratung und Gesprächsführung
 Beatrix Hilbt, Franziska Hübl
 Modul Peergrouparbeit
 Kathrin Behme
 Modul Personzentrierte Gesprächsführung
 Prof. Helge Thiemann
2. MODUL Personzentrierte Gesprächsführung
 Prof. Petr Ondracek
3. MODUL Psychoanalyse in der Beratung
 Dr. Wolfgang Kursawe
4. MODUL Systemische Beratung und Methoden
 Patrick Babl
5. MODUL Kollegiale Beratung zur Peergrouparbeit
 Kathrin Behme
6. MODUL Rechtliche und institutionelle Dimen- 
 sionen von Psychotherapie und Beratung
 Prof. Brigitta Goldberg
7. MODUL Lösungsorientierte Beratung
 Susanne Freßdorf
8. MODUL Gestaltberatung
 Carina Weisenstein
9. MODUL Transaktionsanalyse in der Beratung
 Günther Mohr
10. MODUL Übungs- und Vertiefungswoche 
 (Bildungsurlaub)
 Beatrix Hilbt, Franziska Hübl
11. MODUL Kollegiale Beratung in Peergroup
 Kathrin Behme
12. MODUL Zertifikatsmodul
 Prof. Helge Thiemann, Beatrix Hilbt
 MODUL Supervision
 Termine nach Vereinbarung
 Beatrix Hilbt, Franziska Hübl
 Peergrouparbeit
 Kathrin Behme
 Selbststudium und Abschlussarbeit

ZEIT UND PERSONENKREIS
Die 16monatige Weiterbildung ist für einen festen 
Personenkreis von 18 bis max. 21 Teilnehmenden.

STRUKTUR UND TERMINE
Einführungswoche mit Übernachtung 
(Bildungsurlaub):
1. MODUL   12.10., 14.00 Uhr bis
   16.10.2020, 14.00 Uhr
Wochenendmodule ohne Übernachtung, jeweils 
Fr 14.00 bis 0.00 und Sa 10.00 bis 18.00 Uhr:
2. MODUL  06.+0 7.11.2020
3. MODUL  11.+12.12.2020 
4. MODUL  29.+30.01.2021
5. MODUL  nur Sa. 20.02.2021
6. MODUL  26.+27.03.2021
7. MODUL  07.+08.05.2021
8. MODUL  11.+12.06.2021
9. MODUL  24.+25.09.2021

ÜBUNGSWOCHE MIT ÜBERNACHTUNG 
(Bildungsurlaub)
10. MODUL  08.11., 14.00 Uhr bis
   12.11.2021, 14.00 Uhr

WOCHENENDMODULE (wie oben)
11. MODUL  nur Sa. 04.12.2021
12. MODUL  25.+26.02.2022
Supervision 12x3UE  frei vereinbar
Peergroup  frei vereinbar
Selbststudium  freie Gestaltung 

ZERTIFIKAT
Die Anforderungen an das Zertifikat umfassen:
Teilnahme an den beiden Wochenmodulen, Super- 
vision, Peergrouparbeit, Zertifikatsmodul und min- 
destens acht weiteren Modulen. Sowie eine schrift-
liche Dokumentation eines Beratungsprozesses mit  
Focus auf Entwicklung der eigenen Berater*innen- 
persönlichkeit.


